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b‘cl'»;um/@[wt/@,ﬁliclj/%cmt“/@tdftén/‘rmnmc'm/ der Caffuber

sind 2Cenven/ u Mectlenburg/ e in Schlefien / gt Exoffen
Heerog/ BDurggeaf u Nivenborg/ Sieft su Halberftadt [ Win=
o] Caniy 2caden] Scbrvoetin/ Rabeburg/uitd Spove| Sraf
suSobengollcen/Xuppin/de SRavct/ X avengberg/ Hobenfiein
%ccflcuﬁurg/gingm/@ci}mcrin/%u[)rcn111109cl)n:bax11/Marqm
31 der Bebreynd Blifiingen [ DT 30 Kavenftein | der Lande
Xoftoct/ G favaard) LanenbirrgBitton/2Arlap und Brcda/ w20
<hun fud wd figen v suwoifen s nachPemn dag Stevben uuter dems
Houn Biche fich (eiver wbera! orwohlindenen benachbaveen als Unferen et
genett Koniglichen Canden immce mehr wo mehr augbreitet [ und thetls Ov-
£o1 gar fiberhand nimbt [ daf FBH° Dannenbero aug Landes. Varerlicher
BVorforge wd i den Ruin 208 gaudes wnd Unfever getrenen Anterthanen
auverbagen] wnd fofebem Ll 0 piel moglicly | vovzubengen /nber die beveits
foteherbatly unter desen Dacis VoI 7. Decembr. 1711, und 14, Februarii
1714, emanir(c b ngwlichaniccn Dato 0¢s 2. Augult. a. ¢, renoviree
Edicte amoch folgendes it perorduen [ uothig und gueacfunden.

Segen demmach) | ovonen/ wolfer wnd befehlen hicrmit allergnadigft
und gugleich exnfiich: ' i

L QBann Horm Biehe aug feembden und benachbavten Landen in
Unfere Konighiche Cande gebracht wird; o fol! folches aufdie in Unfern vor
genEdictis erorduere befchworne Auteftate, wid allenfalls gebattene Qua-
rantaine ivar auf Unfeven Grangen angenommen | dafelbft aber vou Uife.

ren Koniglichien Bedienten geseichues und auf dag vechtere Horn

gebranve] auch an twelchent Ovteund vou went folches gefchehen/ dabey ¢pd-
licl) atceltivet werden; imgleichent aueh | wamn Hovn-Biche i Unferven
e cige.
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eigenertPanten vou cinem Orte sumantern eafesum Bevbauff oder fonft)
geflthrct wivd ; folljuforderft an demjerigen Orte/ atlwo ¢s hevtdmbe /| fol-
chyes Reichon adfdas vechreve Horn gebrarde/nudwan folcties/ auch voo; und
o aoenseg.geichehen | Daben mit cnem befehroornen Aceeftarbetraffiigee
fepn wird; fofoll dagBiehe alsdan v Unfeven Candeut weiter duvchgelaficns
und patfivetyoerdertian denenOreetiateraliwo s pasfivesfmifien die Areeftaa
eonentext 1nd gleichfatls epdlich werfichert werden/ daf dafelbyft fo waiigals
inder Mabefeine Seucheaunter dem Hovn - Bche verjpavet werden.

“OILL - ©oll jeden Oreg Obrigleit | dMNagiftrate und Beanibee deeglets

en Gifervaic dem Feichen F 10 viel deven udehig /aus denen Serichts
ol \V/4 b

Sportulen vevfertigen wid fowhe an denen Hreen | alwo fie die Jurisdiction
haben [ water umcrc ’S_qllr oder audeve und exprefle hicrauf su beeydigenve
Beviente veveheiten taffen.

L Q0 denen Orten |- alfwodas Biche - Sterben witvcflich graffivet/
folt altofove dic Anftalt gemachet werde/ dafs das geiunde vou dent francten
Riche | fovoobl indenen Statlen/ alg aufoer QBepde | duvel) Abzennen, over
n machende Gvabion” ganplich fepariret | mit cinem cigenen Hiveelt
werfehen | dejenige Hivte/ odevwer font franct Bicbe gerareeehat [awch st
feinem gefuarden Biche gelaifenswerden  bis cv aufordep(t fich und feine Kiet-
er woll gevajchen/ geveiniger/und diefe ex Elich ey dem Seuer  umdhevaact
in feeper Lufftwodl durch - wno agggemittert haben yond f geftalt die Cr-
fabrung gelchrer | Dah devaletcben Yente | fo franct Biche gavareet gehaby/
vie©enche nit fich gefchleppe , mrd dem gefitnden Viehe gugebrachthaber.

TV, ©ofl] wan fich an einem Oree: oder in‘der Nabhe Bichefterben
Quiffeet denenbenachbarten Orten fofort folehes fund gemachet wevden / vg.
mit fic um defto mehr anfthrer Sube feyn [riczu peminficirten Ovtfillirende
Paffagen befeten / uid iofceraeftate den Ore frevven Mogen | auch fein
Stentch |welcber mic Franctem Bicke umaangen/ neeh ciniges Biehe felbit
Deraugtommen Edime; wie Al dariy benathigten Talls/ wan es erfordect
yoird Lauch emige Trouppen davgu hevgebent laffen wollen/ und Kreaffediof:a
Unferen fambelichin commandivenden Officivevn alferguadigft anbefelyien)
aufbefchehende Requifiion vott der Obrigtelt eines jedes O¥es | fo viel MNan.
fchaffe alsnothig / um die Avenues der inficirten Orte subefepen/da;u ju
commendiven /i wasndthig | forgfiilig s veranftateen.

V. oflen Bir nach jedesmabliger Befchaffertheie der Umtindel
and bey gunehmender Vel - Seuctye/ abfoudertich vevorduen [ wie ¢s fodan
‘it Dot Hovin - Bieh i halten | wdin wetcher malfoes aufdenen Bich nind
S rilm -Ddveeeen jubringeroder ariche pulvingan.
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VI Dan foll ¢8 mitdem Horn- Biehe | welchies gefchlachtet wird/fol.
gender geftalt gehaltenwerden. Die Flcifchere oder wer fouft Horn- Biche
fchlacheen (affen wult [ follen fich bey denen Berordueren | welche jeden Ovtg
Obrigfeit hieryu expres ju beftetlen bat / fofore melden| die Berorduete var
aufdag Sttt Bielye befehen | wd 00 [ auicly an welchem Ovee und von went
€8 am Horn gebrandt worden [ Wwohl examiniver [ und {0 dan das linctere
SHorn mit ihrea cigenen Seichen branmen davauf (oll es drey ganser Tage/
ehe es gu fchiachten | ftehen bieiden | naeh Ablauffdrener Tage aber | mag cs/
wan feine Kranctheit daran gerpubree wird | gejchlachtet werden / die Haue
muf; aber (o fange am Nacten fisenbletben, bif; die Berordriete es abermalis
gefehen | und die Feichien an beyden Hovuern wieauch die Haut ander Sarbe
cerfande / inwendig im Leibe auch nichts ungefundes befunden haben werden ;
Und ift Unfere allerquavigfte QBillens. Mictiung und ernfter nachorictii-
cher Befeh! | vafia die publicationis diefes allesgenan obfervivet/ diejenige/
fo hierwider direcré pver indir«ié fandel oder Darunter 31t conniviveli ficl)
erfibien mageen | olyne cinige ju cvwarten haberde Guade auf cwig i vie
Kavee gefteltet/ oder | wan daz feine Selegenbeit | mic cinem Branvmahl
wnd fcharffen Staupen- Seblagen des Landes ewig vevwiefen) dem Befindn
14 quch g am €eben bettrafiet werdet folle.  Iovnact) Lnere fambe

 Ue)e fo woly Milicair - alg Civil-Beviente | Regievungen | IMagiftrae
wid andeve Gevichts - Obrigeeiren | Beambee | Jotl- Bedtente und fonfien
%))Jianmgud) fich ju achten wnd yer Schaven und fehwerer Straffe ju hieen
abe. ‘
Damit anch niemand mit dev Watviffenheit fich enefchuidigen fonne;
So habden QBir dicies von Lng cigenbandig unter(chriebene und befiegelte
Patent g Drnct ju befordern [ von denen Sangeln absulefen und iber.
all im gande qu affigiven befohlett. Ubrundlich Unfever cigenbandigen
Unterfetyrife uud aufgevructeen Koniglichen Jnfiegel.  Seben Bevliny
e 20, Octobr. 1716.
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Brilxonm. Keichs Er Eqmmerer und Epurfiiefi/ Souveramer
PrinBoonOranien, Neufhat f’“m,? V,ﬂllmgm ,ulgjclbcrn(;il??ﬂg‘
DEBIrE Lot BBitlich [Berae/Stattin/Foimmern/ der Caffuber
tind Qcnoen/ ju Sectletibura/ aeh in Siblefien / g1t Croffens
Serrog/ Buiegaraf su Rinberd/ irftsu Halberfiade [ $in-
Rty C anin SBcaben] Scbrverin Raseburg/ und sovs) Graf
suopeusollernyXuppinoce savct X wengberg/ Qobyenficiny
‘zccﬂm[nn‘g/gingcn/@tl;ivmu/%ubrcnunlbgctgnpanl/Marqu;;
s dee Behyre tnd Blifiingen / Horrsu Kawenftein | dec Cande
Roftoct) & tarqard/ LaitenbiregBit corv/Ariap und Breda/ e
U gy ygd flgen icvmi i i Nachdem dag Stevben unter Vent
Horn Riepe fich feivy itberal forwohl indenen benachbaren als Unfecen ¢f-
genen Konigiichen Landen e mehr und mehr quabreites [ wid thetls O
£e1 AT fberfand wimbt | dap B panmenbero aug Candes. Bieerlicher
Borforge wd wm den Ruin D6 Latides wud Unfeer geteenen Untevthanen
i oerbiten] und fofebem el ovicl moslich | vorgubeugen ber die bereltg
fotbcrbally unter deren Dagis BOIT: Decembr. 171 1. wd 14, Februarii
1714, cmanire yyd niewlich WIET Daro des 25 Auguft, a. ¢, renovirte
Edicte amtoch folgenves perorduett [ aothig und gutgefinden. \
Seien demmach | ovtnent | wolfen wid befehlen hicymit allergnadigft
nd gugletch cvnfthich: / i
L Qpann Hori Biche aus feentbden und benachbarten Landen in
Unfere Kontgiche Cande gebracht wivds fo toft folches aufdiein Unferat vore
genEdictis perordnere befchworne Ateeftace, wnd allenfalis aebaltene Qua-
rantaine oar auf Lnlcren Gtingen angeniommen | dafclbft aber von Wife

ven Koniglichen Bedienten geseichuet wud auf das rechtere Hovn

gebrante) auchanwelchenm Ovecund vo went folchies gefchelyen/ dabey eyd-
lichy acceftivee werpen; imgleichen ancl /| wani Hovn-Biche in Unfeven
B cige



	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen ... Thun kund und fügen hiermit zu wissen: Nachdem das Sterben unter dem Horn Viehe sich leider... mehr und mehr ausbreitet, ... so viel möglich, vorzubeugen, über die bereits solcherhalb unter denen Datis vom 7. Decembr. 1711. und 14. Februarii 1714. emanirte und neulich unterm Dato des 25. August. a.c. renovirte Edicte annoch folgendes zu verordnen, nöthig und gutgefunden ...
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